
Seite1

Paderborn, 13. Januar 2008

Protokoll des Kreistages am 8. Januar 2008 in Altenbeken

Top 1 - Begrüßung

Der Vorsitzende Karl Finke begrüßt alle Anwesenden insbesondere den 
Präsidenten des Westdeutschen Volleyball-Verbandes Matthias Fell und WVV-
Trainer Wolfgang Schütz sowie die Mitglieder des Bezirksausschusses Christian 
Vogel, Tobias Neiss und Andreas Grawe.

Der Kreistag sei vom Vorstand nach Altenbeken vergeben worden, weil der VC 
Altenbeken in diesem Jahr ein Jubiläum feiert und „seit Jahren eine erstklassige 
Adresse für Volleyball ist“, so Karl Finke.

Herr Fell richtet ein Grußwort an die Versammlung.

Anwesend sind Vertreter von 13 der insgesamt 25 Vereine. Die Gesamtzahl der 
Stimmen beträgt 54.

Das Protokoll des Kreistages 2007 wird einstimmig beschlossen.

Julian Cocks erklärt sich bereit, das Protokoll der Versammlung zu schreiben. 

Top 2 – Berichte der Kreisausschuss-Mitglieder

Der Vorsitzende Karl Finke blickt anlässlich der diesjährigen Wahlen auf die 
Neubesetzung des Vorstandes vor zwei Jahren zurück. Eine kleine Runde 
engagierter Jugendbetreuer habe dem Kreisverband Paderborn wieder „Leben 
eingehaucht“. Sein persönliches Engagement sei eng mit der Jugend-Förderung 
und der Gründung des Volleyball-Regionalkaders Paderborn verknüpft. Es ziele 
auf die Bildung stärkerer Jugendmannschaften durch mehr Zusammenarbeit, die   
Förderung von Mädchen und Jungen sowie eine verstärkte Trainer-Ausbildung. 
Wenn der Vorstand in diesem Jahr neu zur Wahl stehe, entscheide die 
Versammlung auch über ein Zustimmung zu diesem Kurs. Dieser Kurs könne 
allerdings auch Kritik vertragen.
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Karl Finke berichtet weiter über die Aktionen im Laufe des vergangenen Jahres:
Eine Kinder-Volleyball-Aktion in Bad Lippspringe zusammen mit dem TV und 
der Ev. Grundschule. Es kamen 16 Mädchen und Jungen in die Sporthalle Am 
Bruch. Im Anschluss wurde an der Grundschule eine OGS-Gruppe eingerichtet. Im 
TV baute Jessica Maier eine neue Jugendgruppe auf, aus der erstmal eine E-
Jungen-Mannschaft gebildet wurde.

Im März fuhren die Vereine mit drei Bussen zu den Pokal-Finals im Gerry-Weber-
Stadion. Es beteiligten sich Sande, GW, VBC, Wewelsburg, Steinhausen, 
Altenbeken, Geseke, Vo. R, Hövelhof, Dringenberg und Salzkotten. Karl Finke 
dankt der stellvertretenden Vorsitzenden Sabine Schröder für die Organisation.

Ende März 2007 fand ein C-Schiedsrichter-Lehrgang in Zusammenhang mit einem 
Turnier des SC Verne statt. Es nahmen acht Kandidaten teil. Der Vorsitzende 
bedankt sich bei Friedhelm Schnieders für die Organisation.

Im Juni kam A-Lizenz-Trainer Peter Pourie „leider nur für ein Tag“, so Karl Finke, 
zu einem Trainingswochenende mit dem talentierten Nachwuchs nach Paderborn. 
Damit seien nicht alle Wünsche der Vereine erfüllbar gewesen. Dennoch hätten 75 
Kinder und Jugendliche von einem kostenlosen Training profitiert. Teilgenommen 
haben Mädchen und Jungen von GW, Sande, Vo. R, Hövelhof, Bad Lippspringe, 
Störmede, Detmold, Salzkotten und Schloss Neuhaus. Neben Peter Pourie haben 
sich folgende heimische Trainer engagiert: Jörg Leweling, Alex Benzel, Karin 
Geck-Mügge und Martin Engel. Eine Neuauflage soll angestrebt werden.

Die Kreisauswahl-Turniere haben Mädchen- und Jungen-Teams des Volleyball-
Regionalkaders bestritten. Die Mädchen haben den ersten Platz belegt, die Jungen 
den zweiten Platz. Beteiligt waren Spielerinnen und Spieler von Sande, Delbrück, 
Vo. R, Helmern, Salzkotten, Tudorf, Störmede, Geseke und Langenberg.

Erstmals hat Vo. R die Vorbereitung auf die Landessichtung übernommen und 
dabei mit WVV-Cheftrainer Wolfgang Schütz zusammengearbeitet. „Ein wichtiger 
Schritt“, so Karl Finke, „um den Stützpunkt Paderborn zu stärken“. Das Vo. R-
Mädchen-Team ist dabei um je eine Spielerin von GW, Delbrück und Steinhagen 
erweitert worden.

Bei der Landessichtung war das OWL-Mädchen-Team konkurrenzfähig, hat aber 
leider nur einen Satz gewonnen. Karl Finke gratuliert Karolin Tünsmeyer (Bad 
Lippspringe) zum Sprung in den Landeskader und damit auch ihrem Verein GW. 
Zwei Vo. R-Spielerinnen sind zu einer weiteren Sichtung eingeladen worden. Die 
Paderborner Jungen in Regie von Andreas Vogelsang nahmen aufgrund von 
Differenzen mit Steinhagen nicht an der Landessichtung teil.
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„Aus dem Verständnis heraus, dass die Paderborner Talentiaden ein kreisweites 
Sichtungsprogramm mit Kindern der 3. Schuljahre sind“, so Karl Finke, „hat der 
Kreisverband/Vo. R erstmals zentrale Trainingsangebote für diese Mädchen und 
Jungen organisiert.“ Daraus sind eine Mädchen- und eine Jungen-Gruppe 
entstanden, die von Julian Cocks und Sebastian Striewe trainiert werden.

Karl Finke dankt dem WVV für die finanzielle Unterstützung durch die Aktion 
„Olympisches Feuer“.

Der Paderborner Verein pro leistungssport hat nach den Talentiaden unter den 
beteiligten sechs Sportarten dem Volleyball die beste Resonanz bescheinigt.

Nach vielen Jahren fand gemäß dem Leitgedanken „kurze Wege zur Ausbildung“ 
wieder ein Basistrainer-Lehrgang im Kreis Paderborn statt. In einer Woche in den 
Sommerferien in der Grundschule in Wewelsburg absolvierten diesen Lehrgang in 
Regie von Heidi Lamschik und Till Knittel über 25 Kandidaten, das Gros aus dem 
Kreis Paderborn. Karl Finke dankt Marita Krause (Altenbeken) für die Mit-
Organisation.

Nach den Sommerferien 2007 hat der Kreisverband zusammen mit dem 
Volleyball-Regionalkader zu einem kreisweiten Fördertraining für Mädchen der 
Jahrgänge 96/97 eingeladen. Unter der Regie der Trainer Roman Riffel, Alex 
Benzel und Lea Kespohl kommen alle 14 Tage Talente aus Sande, Borchen, 
Helmern, Paderborn, Störmede und Dringenberg zusammen. Karl Finke: „Weitere 
sind willkommen.“

Eine kreisweite Jungen-Gruppe der Jahrgänge 97/98 – die einzige ihrer Art in 
Paderborn, weil der VBC erst später beginnt – trainiert ebenfalls samstagsmorgens  
in der Kreissporthalle am Rolandweg mit Trainer Sebastian Striewe und Jungen 
aus Paderborn, Marienloh, Bad Lippspringe und Salzkotten.

Karl Finke dankt allen Mitwirkenden und insbesondere Julian Cocks für sein 
großes Engagement als Kreisjugendwart für die Mädchen. J. C. stelle sich dieser 
Verantwortung, „weil er vom Erfolg einer Zusammenarbeit über Vereinsgrenzen 
hinweg überzeugt sei“.

Der Vorsitzende dankt seiner Stellvertreterin Sabine Schröder für die 
zurückliegenden Protokoll-Führungen und die Organisation der Tour zu den 
Pokalfinals in Halle. Sabine Schröder werde genau so wie Stellvertreter Andreas 
Vogelsang (nicht anwesend) nicht wieder kandidieren. A. V. stehe aber als 
Ansprechpartner auch in Zukunft zur Verfügung. Beide halten ebenso keine 
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eigenen Berichte wie der kommissarische neue Spielwart Jens Wenger (nicht 
anwesend), der mittlerweile nach Hamburg verzogen ist. Karl Finke dankte J. W. 
für die Versendung der Meldebögen aus dem Krankenhaus heraus und für die 
Teilnahme an der Spielklassen-Einteilung im Bezirk.  

Kassenwart Julian Cocks trägt den Kassenstand vor. Vor einem Jahr betrug er
441,52 Euro – jetzt 582,98 Euro. Das ist über die vergangenen zwölf Monate ein 
kleines Plus. 

Jugendwart (Mädchen) Julian Cocks berichtet über drei von ihm organisierte 
Turniere für E- und D-Mannschaften. Der Volleyball-Kreisverband beteilige sich 
in der laufenden Saison mit der zweithöchsten Zahl (82) an Mannschaften (Jungen 
und Mädchen) am Spielbetrieb des WVV, darunter allein 16 E-Teams. Vor fünf 
Jahren (2003) haben es kreisweit lediglich drei E-Mannschaften bei den Mädchen   
gegeben. Die Gesamtzahl der gemeldeten Mädchen-Teams sei seit 2003 von 36 auf 
aktuell 61 gestiegen. Im E- und D-Bereich habe man eigene Bezirksligen 
Paderborn zusammenstellen können und hier jeweils ein starke und eine schwache 
Staffel. J. C. gratuliert den Vereinen, die mit ihren Teams die Qualifikation zu den 
Westdeutschen Meisterschaften erreicht haben und wünscht weiterhin viel Erfolg.  

Jugendwart (Jungen) Franz Bruns, Mit-Gastgeber der Versammlung, sagt einige 
Sätze zur Situation in seinem Bereich.

Schiedsrichterwartin Petra Jess verweist darauf, dass als Meldefrist für die 
Lehrgänge der 15. März gilt. Wahrscheinlich werden in zwei Wochen alle Termine 
feststehen. Bei Jugend- und D-Lehrgängen dürfen nur noch drei Teilnehmer pro 
Mannschaft angemeldet werden. Sie nennt für das zurückliegende Jahr 34 neue 
Jugendschiedsrichter, 27 neue D-Schiedsrichter und 8 neue mit C-Ausbildung 
sowie 10 neue mit C-Lizenz.

Die Freizeit- und Breitensportwartin Ursula Stiene berichtet über die Teilnahme 
von 22 Teams am Hobby- Spielbetrieb.

Nach den Berichten des Kreisausschusses weist Herr Fell darauf hin, dass ihm  
kein anderer Kreisverband bekannt sei, der wie Paderborn auf einen Kreisbeitrag 
verzichte. Erhoben würden Beträge bis zu 35 Euro.

Karl Finke fordert zur Aussprache über die Berichte auf. Es gibt keine 
Wortmeldung.

Top 3 – Bericht der Kassenprüfer



Seite5

Die Kassenprüfer Friedhelm Schnieders und Gaby Scherf bescheinigen dem 
Kreisausschuss eine ordnungsgemäße Kassenführung.

Top 4 – Entlastung des Kreisausschusses

Herr Fell beantragt die Entlastung des Kreisausschusses. Die Versammlung stimmt 
der Entlastung mit 48 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen zu.

Top 5 – Wahlen

Der Vorsitzende hat sich im Vorfeld der Versammlung sowohl mit den 
amtierenden Kreisausschuss-Mitgliedern über deren weiteres Mitwirken als auch 
mit möglichen Kandidaten für die Neubesetzung des Kreisausschusses umgeschaut 
und diese im Kreisausschuss besprochen. Es habe Absagen und Zusagen gegeben. 
Auch die Versammlung sei aufgerufen, Kandidaten zu benennen, sagt Karl Finke.

Herr Fell wird einstimmig zum Versammlungsleiter für die Wahl des Vorsitzenden 
vorgeschlagen.

Herr Fell schlägt Karl Finke zur Wiederwahl vor. Karl Finke wird einstimmig bei 
einer Enthaltung gewählt. Herr Fell und Kreisausschuss-Mitglieder 
beglückwünschen den neuen Vorsitzenden zur Wiederwahl.  

Karl Finke übernimmt erneut die Leitung der Versammlung für die weiteren 
Wahlen. Er schlägt als seine Stellvertreterin Lea Kespohl vor. L. K. stellt sich der 
Versammlung vor. Sie sei von Karl Finke für eine Mitarbeit motiviert worden. Sie 
wohnt in Schloss Holte, ist 25 Jahre alt und studiert in Paderborn Diplom-
Sportwissenschaften. Für den VBC spielt sie in der Oberliga und trainiert seit 
September für Vo. R Paderborn die genannte Mädchen-Fördergruppe.

Lea Kespohl wird einstimmig zur neuen Vize-Vorsitzenden gewählt.

Julian Cocks erklärt sich bereit, weiterhin die Aufgabe des Kassenwartes 
auszufüllen. Er wird einstimmig gewählt. Als sein Stellvertreter wird Norbert Zobe 
einstimmig wiedergewählt.

Für die Übernahme der Aufgabe des Spielwartes hat sich Norbert Zobe bereit 
erklärt. Er wird einstimmig gewählt.
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Alle weiteren Kreisausschuss-Mitglieder werden einstimmig wiedergewählt:
- Jugendwart Mädchen: Julian Cocks,
- Jugendwart Jungen: Franz Bruns,
- Schiedsrichterwartin: Petra Jess,
- Freizeit- und Breitensportwartin: Ursula Stiene.

Als Kassenprüfer werden gewählt: Friedhelm Schnieders und Gaby Scherf.

Karl Finke dankt der Versammlung im Namen des neuen Kreisausschusses für das 
Vertrauen in die nächsten beiden Jahre und wünscht sich von den Vereinen eine 
größtmögliche Mitwirkung. 

Top 6 – Anträge

Es liegen keine Anträge an den Kreistag vor.

Top 7 – Berichte der Bezirksausschuss-Mitglieder

Bezirksspielwart Christian Vogel stellt fest, dass es nach Jahren des Stillstands im 
Volleyballkreis Paderborn wieder vorwärts geht. Er wünscht sich eine 
Neubelebung des Kreispokals.

Bezirksschiedsrichterwart Tobias Neiss bittet um Verständnis dafür, dass die Zahl 
der Lehrgänge vor allem für Jugendschiedsrichter begrenzt worden ist, um auch 
den Kostenrahmen einzuhalten. Norbert Zobe wünscht, dass mehr Lehrgänge für 
D-Schiedsrichter angeboten werden.

Freizeit- und Breitensportwart Andreas Grawe verweist darauf, dass der 
sogenannte WVV-Cup am 7. und 8. Juni möglichst in Paderborn stattfinden soll. 
Herr Fell verweist darauf, dass der WVV nachwievor Freizeitsportlern die 
günstigsten Beiträge biete.

Top 8 – Festsetzung der Jahresbeiträge

Die Festsetzung wird in unveränderter Höhe einstimmig beschlossen.

Top 9 – Verschiedenes
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Herr Fell verspricht dem Volleyballkreis Paderborn die Übernahme der Kosten für 
eine Jugendaktion.

Herr Fell freut sich darüber, dass Karl Finke als Vorsitzender des Volleyballkreises 
und Regionalkaders die Ausrichtung zweier Juniorinnen-Länderspiele gegen China 
(U 19) zugesagt hat und verspricht sportliche Höhepunkte. Karl Finke dankt Herrn 
Fell für das Vertrauen in die Organisation.

Als Top-Ereignis für den deutschen Volleyball kündigt Herr Fell die Olympia-
Qualifikation mit dem deutschen Damen-Team Ende Januar in Halle an, und er 
fordert zum Besuch auf.

Norbert Zobe will sich darum bemühen, wieder ein Trainings-Wochenende für 
Jugendliche mit einem WVV-Trainer zu organisieren.

für die Richtigkeit: Julian Cocks

abgezeichnet: Karl Finke 


